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Liebe Stifterinnen und Stifter, Unterstützer, Freun de und 
Interessenten der Bürgerstiftung Halle, 

am 25. Mai 2004 wurde die Bürgerstiftung Halle gegründet, die 
Bürgerstiftung feiert also heute ihren 8. Geburtstag – wir sind stolz und 
glücklich über die Entwicklung, die die Bürgerstiftung in den 
vergangenen Jahren genommen hat und mit welcher großen 
Unterstützung wir Ideen in Halle vorantreiben und umsetzen können.  

Gern möchten wir mit Ihnen diesen Erfolg feiern und gemeinsam die 
Bürgerstiftung hochleben lassen. Dazu laden wir Sie recht herzlich ein:  

Am kommenden Mittwoch, den 30. Mai 2012, treffen wir uns um 17 Uhr 
auf der Würfelwiese, um gemeinsam der Bürgerstiftung ein 
Geburtstagsständchen zu singen. Alle sind herzlich eingeladen – für 
Sekt und Saft sorgen wir. Über Geburtskuchen von unseren Gästen 
würden wir uns sehr freuen!  

Wir wünschen Ihnen frohe Pfingsten und hoffen, Sie am kommenden 
Mittwoch auf der Würfelwiese begrüßen zu dürfen.   

 

Abendlied zum Sommer – Bürgerstiftung Halle lädt zu m 
gemeinsamen Singen ein 

Das Geburtstagsständchen am kommenden Mittwoch ist gleichzeitig 
unsere Auftaktveranstaltung für das gemeinsame Singen mit dem 
wir im vergangenen September bereits einige schöne Mittwochabende 
verbracht haben.  

Ab dem 30. Mai lädt die Bürgerstiftung Halle jeden Mittwoch von 17 bis 
18 Uhr zum gemeinsamen Singen auf die Würfelwiese (Nähe AOK-
Gebäude) ein. Eingeladen sind alle, die gerne in Gemeinschaft singen. 
Angeleitet werden die Sangesfreudigen  von Thomas Piontek, der die 
Gruppe mit dem Keyboard begleitet und Liederwünsche gern entgegen 
nimmt. Bei Regen findet das Singen nicht statt; geplant ist die Aktion 
wöchentlich bis Ende September. 

Vor Ort ist ein Liederbuch für einen Euro Pfand erhältlich. Wer im letzten 
Jahr bereits ein Liederbuch erworben hat, kann es gern wieder 
mitbringen.  

Wir freuen uns auf Sie. 

Von links nach rechts: … Ach, 

 kommen Sie doch lieber vorbei  

und singen Sie mit uns ... 



   

BÜRGER.STIFTUNG.HALLE Tel: (0345)2148220 www.buergerstiftung-halle.de 

Wilhelm-Külz-Straße 2-3 Tel: (0345)6858796 info@buergerstiftung-halle.de 

06108 Halle Fax: (0345)2037930  Steuernummer: 111/142/06751 

Newsletter der BÜRGER.STIFTUNG.HALLE 2/2012 

• 25.05.2012 • 

Bodo Erdmann 

Mit großer Bestürzung haben wir vom Tod von Bodo Erdmann erfahren. 
Mit seiner Begeisterung für die Stadt Halle hat er die Bürgerstiftung seit 
ihrer Gründung begleitet. Die HallRollen I und II wären ohne sein Zutun 
nicht denkbar gewesen. Einige seiner halleschen Filmdokumente haben 
hier ihren Weg in die Öffentlichkeit und zu einem begeisterten Publikum 
gefunden.  

Als treuer Freund unterstützte Bodo Erdmann die Bürgerstiftung Halle. 
Bei fast allen öffentlichen Aufführungen der HallRollen war er mit dabei 
und erzählte lebendig von seinen Erlebnissen beim Filmen. Nicht nur an 
diesen Abenden werden wir ihn vermissen.  

Bodo Erdmann ist am 29. April 2012 verstorben. Unser Beileid gilt seiner 
Familie, vor allem seiner Frau Christa. 

 

Bürgerstiftung Halle auf dem Paulusfest 

Am Sonntag, den 3. Juni, findet ab 11 Uhr das Paulusfest statt.  Grüne 
Höfe und Vorgärten, Spielflächen und -plätze laden zum Verweilen und 
Vertun ein.  

Auch die Bürgerstiftung Halle ist in diesem Jahr wieder vor Ort.  
Ab 15 Uhr singen wir mit allen sangesfreudigen Paulusfestbesuchern 
Volkslieder – diesmal durch Akkordeonbegleitung von Toralf Friesicke – 
an den Treppen zur Pauluskirche.  

Um 16 Uhr gibt es eine Aktion von „Bildung im Vorübergehen“ – 
passend zum heutigen Trubel im Paulusviertel wird der Rathenauplatz 
mit Zusatzschildern versehen. 

 

Max macht Oper  

Nach den Pfingstferien haben die Kinder der Sprachheilschule "Albert 
Liebmann" in Halle-Neustadt viel Grund zur Freude - das an ihrer Schule 
durchgeführte Tanzprojekt "Kleines Gedicht für große Stotterer" wird 
beim Wettbewerb "Kinder zum Olymp! - Die Bildungsinitiative der 
Kulturstiftung der Länder" ausgezeichnet. Der Preis ist mit 1.000 Euro 
dotiert.  
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 „Ein Fischge, Fisch, ein Fefefefefischgerippe, lag auf der auf, lag auf 
der Klippe“ – so beginnt das Gedicht „Kleines Gedicht für große 
Stotterer“ von Kurt Schwitters (1887– 1948). Während ihrer 
Projektwoche haben 13 Schülerinnen und Schüler der vierten Klasse der 
„Albert Liebmann“-Schule sich mit diesem und anderen Werken von 
Schwitters beschäftigt. Sehr bewegend ging es zu in der 
Zusammenarbeit mit den Choreographen Be van Vark und Mevlana van 
Vark – gemeinsam haben die Kinder Gedichte „vertanzt“ und auch der 
sprachliche Umgang mit dem humorvollen Text kam nicht zu kurz. Und 
bewegend waren auch die Aufführungen. Eine Lehrerin fasste es 
treffend zusammen: „In jedem Kind steckt ein Talent, man muss es nur 
hervor kitzeln!“ Das haben die Künstler in enger Zusammenarbeit mit 
den Lehrerinnen der Schule geschafft. Die Lehrerinnen, Eltern und 
Projektbegleiter waren begeistert und gerührt zu sehen, was ihre  
Kinder in so kurzer Zeit auf die Beine gestellt haben. Das Projekt 
"Kleines Gedicht für große Stotterer" ist integriert in das Projekt "Max 
macht Oper" in Halle. Mit dem Projekt "Max macht Oper" lädt die 
Bürgerstiftung Halle Kinder dazu ein, selbst aktiv zu werden und ihr 
kreatives Potential nutzen. Begleitet von Künstlern und Kulturpädagogen 
erkennen sie, dass Kunst weder Zauberei noch alleinige Sache von 
Experten ist und vor allem Spaß macht. Ziel der Förderung ist es, dass 
Kinder unter Anleitung und mit Unterstützung durch professionelle 
Kunst- und Kulturschaffende in ihrem eigenen Umfeld vor Ort tätig 
werden und ihr Schaffen einer breiten Öffentlichkeit zugänglich wird. 

 

Spenden für Max 

Für unser Patenprojekt „Max geht in die Oper“ und die Kunstprojekte im 
Rahmen von „Max macht Oper“ sind wir auf Spenden und Förderer 
angewiesen. Momentan testen wir auf unserer Webseite eine neue und 
für Sie hoffentlich einfache Spendenmöglichkeit. Mit einem Mausklick 
öffnet sich ein Spendenformular – schnell und unkompliziert helfen Sie 
mit neue Kulturpatenschaften zu knüpfen und geben Kindern wie Max 
die Möglichkeit sich selbst künstlerisch auszuprobieren. Jeder Beitrag 
hilft. 
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Bildung im Vorübergehen: Hallescher Baumeister  

Die Schilderspender Herr Horn und Herr Taube hatten bzw. haben ihre 
Rechtsanwaltskanzlei auf der Nickel-Hoffmann-Straße. Immer wieder 
wurden sie von ihren Mandanten gefragt, wer denn Nickel Hoffmann sei. 
Nun kann man es weiß auf blau lesen:  

 

Nächste Termine: 

03.06.2012 | 16:00 Uhr | Rathenauplatz (Ecke Willy-Lohmann-Straße)  

Walther Rathenau war Industrieller, Sozialphilosoph und Politiker – unter 
anderem Außenminister der Weimarer Republik. 1922 fiel er einem 
politischen Attentat zum Opfer. 

13.06.2012 | 11:00 Uhr | Albert-Klotz-Straße 

Der Volksschullehrer Gustav Eduard Albert Klotz gründete 1835 die 
Taubstummen-Anstalt in Halle. 

 

Sie sind herzlich eingeladen, bei der Anbringung der Schilder mit dabei zu sein. Mehr 
Informationen zu den Namensgebern der Schilder finden Sie unter:  
http://www.buergerstiftung-halle.de/bildung-im-voruebergehen/ 

 

Herzliche Grüße vom Vorstand und aus der Geschäftsstelle der Bürgerstiftung. 
Ingrid Häußler, Ulrike Rühlmann,  
Juliane Graichen und Karoline Friebel 
 

Stiftungskonto: 71 72 737, BLZ: 800 937 84, Volksban k Halle 

Die Bürgerstiftung Halle ist vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt. Spenden und Zustiftungen sind 

steuerabzugsfähig. Spendenquittungen werden automatisch im Februar des Folgejahres versandt. Erbschaften 

und Vermächtnisse zu Gunsten gemeinnütziger Organisationen sind von der Erbschaftsteuer befreit. 

 

 

 

 


